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Energie!



Die Gründungsphase der 
Energie Althengstett

Mit einem einstimmigen politischen Signal und viel fachlicher Vorarbeit hat die 
Gemeinde Althengstett im Jahr 2025 einen zentralen Meilenstein ihrer Energie­

zukunft gesetzt: die Gründung der Energie Althengstett. 

Bereits im Februar und April 2024 
hatte der Gemeinderat intensiv darü­
ber beraten, wie eine eigene Energie­
gesellschaft aufgebaut werden kann 

und welche Chancen sich daraus für 
Bürgerinnen, Bürger und die Kommu­
ne ergeben.

Im Anschluss begann die Gemeinde­
verwaltung gemeinsam mit der ENCW, 
alle notwendigen Vertragsunterlagen 
zusammenzustellen – ein komplexer 
Prozess, der sowohl wirtschaftliche 
als auch rechtliche und technische 
Aspekte berücksichtigen musste.

Im Februar 2025 fiel schließ­
lich der offizielle Beschluss des 
Gemeinderats zur Gründung der 
Energiegesellschaft. Am 20. Mai 
2025 wurde die Energie Altheng­
stett notariell gegründet; mit 

der Eintragung ins Handelsregister 
am 16. Juli 2025 ist sie nun vollstän­
dig geschäftsfähig. Damit besitzt 
Althengstett eine eigene kommunale 
Energiegesellschaft, die künftig ein 
wichtiger Baustein für Versorgungs­
sicherheit, regionale Wertschöpfung 
und nachhaltige Energieziele sein soll.

Im Schulterschluss – 
für die Kommune, für die 
Bürger, für die Umwelt

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Althengstett, 
liebe Leserinnen und Leser,

mit der Gründung der Energie Althengstett beginnt ein neues 
Kapitel der lokalen Energieversorgung. Eine sichere, klima­
freundliche und zukunftsorientierte Energiepolitik ist heute 
zentraler Bestandteil kommunaler Verantwortung. Um dieser 
Verantwortung gerecht zu werden, haben wir, die Energie Calw 
GmbH (ENCW) und die Gemeinde 
Althengstett, uns bewusst für einen 
gemeinsamen Weg entschieden – im 
Schulterschluss für die Kommune, 
für die Bürger und für die Umwelt.

Die Herausforderungen der Energie­
wende sind groß, aber sie bieten 
uns auch enorme Chancen. Chan­
cen, unsere Gemeinde unab­
hängiger zu machen, regionale 
Wertschöpfung zu stärken und 
gemeinsam Schritte in Richtung 
Klimaneutralität zu gehen. Mit der Energie Althengstett 
schaffen wir eine Struktur, die genau das ermöglicht: 
Entscheidungen vor Ort, kurze Wege, verlässliche An­
sprechpartner und Transparenz in allen Bereichen.

Dabei setzen wir auf einen klaren Dreiklang: Versor­
gungssicherheit, Bezahlbarkeit und Nachhaltigkeit.

Wir wollen Energie dort produzieren, wo sie gebraucht 
wird – dezentral, effizient und umweltverträglich. 

Ob Photovoltaik, Wärmeversorgung, Speichertechnolo­
gien oder perspektivisch weitere Energielösungen: Unser 
Ziel ist es, für Althengstett das bestmögliche, langfristig 
tragfähige Modell zu entwickeln.

Besonders wichtig ist uns, dass 
Sie – unsere Bürgerinnen und 
Bürger – Teil dieses Weges wer­
den. Die Energie Althengstett 
versteht sich als Partnerin der 
Menschen vor Ort. Ihre Ideen, 
Erwartungen und Erfahrungen 
sind wertvoll für die Entschei­
dungen der kommenden Jahre. 
Transparente Kommunikation und 
offene Beteiligung sind für uns 
daher kein Zusatz, sondern ein 
Grundprinzip.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen diesen Weg 
zu gestalten. Lassen Sie uns zusammen Verantwortung 
übernehmen, Chancen nutzen und zeigen, was eine starke 
Kommune erreichen kann, wenn Verwaltung, Unterneh­
men und Bürgerschaft an einem Strang ziehen.

Wir laden Sie ein, die Energie Althengstett kennenzu­
lernen – ein Unternehmen, das für unsere Gemeinde 
arbeitet und in unserer Gemeinde verwurzelt ist.

Rüdiger Klahm 
Bürgermeister Althengstett

Horst Graef 
Geschäftsführer ENCW

Mit herzlichen Grüßen
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Energie Althengstett – 
Regional, nachhaltig, bürgernah

Welche Ziele verfolgt die Energie Althengstett? Wofür steht dieses neue Unterneh­
men? Was hat es für Auswirkungen für die Kommune und für die Bürger*innen? 

Diese und andere Fragen haben wir den Geschäftsführern Cornelia Ress und Simon 
Rittig gestellt.

Frau Ress, Herr Rittig, warum 
braucht Althengstett eine eigene 
Energiegesellschaft?

Cornelia Ress: Die Energiewende 
findet nicht nur auf Bundesebene 
statt – sie beginnt vor Ort. Mit der 
Energie Althengstett schaffen wir 
die Möglichkeit, wichtige Fragen 
der Energieversorgung direkt in der 
Kommune zu gestalten. Wir können 
schneller handeln, näher an den Men­
schen entscheiden und langfristig 
sichere Strukturen aufbauen.

Was haben die Bürgerinnen und 
Bürger ganz konkret davon?

Simon Rittig: Unser wichtigstes 
Versprechen: günstige und grüne 
Energie. Wir bieten Ökostrom an, 
der – wo immer möglich – direkt hier 
vor Ort erzeugt wird. Das spart nicht 
nur CO₂, sondern auch Ressourcen, 
weil Strom nicht über weite Strecken 
transportiert werden muss. Außer­
dem können wir durch unsere Struk­
turen besonders attraktive Konditio­
nen anbieten, sowohl beim Strom als 
auch beim Gas.

Cornelia Ress: Und es geht um 
mehr als Energiepreise. Ein zentraler 
Baustein unseres Selbstverständ­
nisses ist das gesellschaftliche 
Engagement. Wir unterstützen 

Vereine, kulturelle Veranstaltungen 
und Projekte, die das Miteinander 
stärken. Kurz gesagt: Jeder Euro, den 
wir verdienen, bleibt in der Region 
und wirkt dort weiter.

Und welchen Nutzen hat die 
Gemeinde selbst?

Simon Rittig: Sehr viele. Zunächst 
erschließt Althengstett ein neu­
es, dauerhaftes Geschäftsfeld. 51 
Prozent der Gewinne fließen direkt 
an die Gemeinde zurück – das ist 
ein ganz klarer Vorteil gegenüber 
externen Energieversorgern. Darüber 
hinaus können wir Aufgaben über­
nehmen, die bisher in der Verwaltung 
lagen. Beispiele sind die Straßen­
beleuchtung, das Wassernetz oder 
perspektivisch der Ausbau von 
Nahwärme. Das entlastet die Kom­
mune personell wie finanziell.

Cornelia Ress: Ein weiterer Punkt 
ist die Bürokratie. Als GmbH haben 
wir deutlich schnellere Prozesse und 
weniger formale Hürden, etwa im 
Bereich Vergaberecht. Das ermög­
licht uns, Projekte effizienter und 
zielgerichteter umzusetzen.

Inwiefern profitiert die Umwelt?

Cornelia Ress: Wir setzen konsequent 
auf grünen Strom – ausschließlich. 

Und wir wollen ihn mittel- und lang­
fristig größtenteils lokal erzeugen. 
Das spart Emissionen, senkt den 
Bedarf an Infrastruktur und macht 
die Energieversorgung nachhaltiger. 
Je mehr Energie in der Region ent­
steht, desto unabhängiger werden 
wir gleichzeitig von globalen Ent­
wicklungen.

Was unterscheidet die Energie 
Althengstett von großen, über­
regionalen Versorgern?

Simon Rittig: Ganz klar unsere 
Nähe. Wir kennen unsere Kunden, wir 
kennen die lokalen Gegebenheiten, 
und wir sind persönlich erreichbar. 
Unser Büro ist dort, wo die Men­
schen leben – mit festen Zeiten, in 
denen Fragen sofort geklärt werden 
können. Für uns ist Service nicht ein 
Zusatz, sondern eine Selbstverständ­
lichkeit.

Cornelia Ress: Wir sind hier ver­
wurzelt. Das bedeutet: Wir treffen 
Entscheidungen nicht für Märkte, 
sondern für Menschen. Und genau 
das macht uns anders – und, wie 
wir glauben, auch besser für Alt­
hengstett. 

INTERVIEW

Geschäftsführerin der Energie 
Althengstett Cornelia Ress

Geschäftsführer der Energie 
Althengstett Simon Rittig



Gelungene Gründungs­
veranstaltung der Energie 
Althengstett beim Familientag
Mit einem abwechslungsreichen 
Familientag hat die Energie Alt­
hengstett ihre Gründung gefeiert 
– und dabei auf eindrucksvolle 
Weise gezeigt, wie Gemeinschaft, 
Nachhaltigkeit und regionale Zu­
sammenarbeit zusammengehören. 

Gemeinsam mit der Waldfarm wurde 
nicht nur ein buntes Fest organisiert, 
sondern auch nachhaltig gehandelt: 
Als besonderes Highlight spendete 
die Energie Althengstett ein komplet­
tes Balkonkraftwerk mit Speicher an 
die Waldfarm, die bislang völlig ohne 
Stromanschluss auskommen musste.

Die Veranstaltung fand an zwei 
Standorten statt – dem neuen Büro 
im Hirschgarten und der Waldfarm. 

Verbunden waren beide Orte über 
das kostenlose Deer Shuttle, das den 
Besucherinnen und Besuchern einen 
unkomplizierten und umweltfreund­
lichen Transfer ermöglichte. Auf der 
Waldfarm erwartete die Familien eine 
Kinderrallye mit Suchspiel, Quiz, 
Dosenwerfen und fröhlichem Bud­
deln im Sandkasten. Wer das rich­
tige Lösungswort fand, durfte sich 
über eine kleine Belohnung freuen: 
eine praktische Taschenlampe oder 
das beliebte Maskottchen „Hengsti“.

Auch kulinarisch war für beste 
Stimmung gesorgt. Die Waldfarm 
bot Getränke, Kaffee und Kuchen 
an, während die Hengstetter Jäger 
mit Wildwürsten und Grillgut für 
herzhaften Genuss sorgten. Ergänzt 
wurde das Angebot durch Suppe und 
vegetarische Speisen vom Grünling 
Bio-Laden und Bistro, sodass für 
jeden Geschmack etwas dabei war.

Der Familientag bot zahlreiche Gele­
genheiten, mit den Bürgerinnen und 
Bürgern ins Gespräch zu kommen. 
Viele nutzten die Gelegenheit, sich 
über die neue Energiegesellschaft, 
ihre Ziele sowie aktuelle Fragen der 
Energiewirtschaft auszutauschen. 
Die Energie Althengstett blickt auf 
eine rundum gelungene Veranstal­
tung zurück – ein lebendiger Auftakt 
für eine gemeinsame, nachhaltige 
Energiewende vor Ort. 

Die Energie Althengstett stellt 
sich vor

Die Energie Althengstett GmbH ist das neue kommunale Energieunternehmen der 
Gemeinde Althengstett. Ziel ist es, die Energiewende vor Ort aktiv zu gestalten 

und die Bürgerinnen und Bürger zuverlässig, bezahlbar und zunehmend aus erneuer­
baren Quellen zu versorgen.

Gesellschaftsstruktur und Aufsichtsrat

Die Energie Althengstett ist als GmbH organisiert. Die 
Gemeinde Althengstett hält 51 % der Anteile und ist 
damit Mehrheitsgesellschafterin, die ENCW hält 49 % 
der Anteile. Das Stammkapital wird gemeinsam einge­
bracht, und die Ausschüttung von Gewinnen erfolgt ent­
sprechend der Beteiligungsverhältnisse, sodass ein finan­
zieller Rückfluss an die Kommune sichergestellt ist. Zur 
Kontrolle und Steuerung gibt es einen Aufsichtsrat mit 
drei Mitgliedern. Vorsitzender ist Bürgermeister Rüdiger 
Klahm, weiteres Mitglied ist Alexander Herzog aus dem 
Gemeinderat, und stellvertretender Aufsichtsratsvor­
sitzender ist Horst Graef, Geschäftsführer der ENCW. 

Die Geschäftsführung wird gemeinsam wahrgenom­
men: Für die ENCW bringt Frau Ress ihre energiewirt­
schaftliche Expertise ein, während für die Gemeinde 
Herr Rittig aus dem Bauamt sein kommunales Fach­

wissen mitbringt. So werden kommunale Interessen, 
Fachkompetenz und wirtschaftliche Verantwortung 
optimal gebündelt.

Rolle der ENCW

Die ENCW bringt ihr umfassendes Know-how aus 
Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmeversorgung sowie 
aus den Bereichen Photovoltaik, E-Mobilität und mo­
derner Infrastruktur ein. Dazu gehören insbesondere 
technisches und energiewirtschaftliches Fachwissen, 
kaufmännische Kompetenz und langjährige Erfah­
rung aus anderen kommunalen Energiegesellschaften. 
Die operative Umsetzung erfolgt auf Basis eines auf 
die Energie Althengstett zugeschnittenen Dienstleis­
tungsvertrags mit der ENCW, wodurch die Leistungen 
der Gesellschaft effizient und professionell erbracht 
werden können. 
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